
Ankündigung einer Erhöhung der Wasser- und Abwassergebühren für die Jahre 2026 

und 2027 durch Neukalkulation 

Derzeit werden die Wasser- und Abwassergebühren für die Jahre 2026 und 2027 in 

Zusammenarbeit mit der Kommunalberatung Allevo aus Obersulm neu kalkuliert. Es liegen 

aktuell lediglich vorläufige Zahlen vor. Die entsprechenden Satzungsbeschlüsse sollen im 

ersten Quartal des Jahres 2026 beraten und beschlossen werden. 

Es ergeht daher der Hinweis, dass sich in diesem Zusammenhang mit der Neukalkulierung 

rückwirkend ab dem 01.01.2026 voraussichtlich Gebührenerhöhungen ergeben werden. 

Wassergebühren: 

Für die Jahre 2026 und 2027 wird für die Verbrauchsgebühr, diese gilt auch für 

Bauwasserzähler und sonstige bewegliche Zähler, ein maximaler Gebührensatz von 3,00 € 

/ m³ (netto) erwartet und für die Grundgebühren (netto) maximal folgende Staffelung: 

Q3 = 4 m³ (ersetzt QN 2,5)  4,00 €/Monat 

Q3 = 10 m³ (ersetzt QN 6)  9,00 €/Monat 

Q3 = 16 m³ (ersetzt QN 10) 14,00 €/Monat 

Q3 = 25 m³ (ersetzt QN 15) 22,00 €/Monat 

Q3 = 63 m³ (ersetzt QN 40) 52,00 €/Monat 

Abwassergebühren: 

Für die Jahre 2026 und 2027 werden für die Schmutzwassergebühr, für sonstige 

Einleitungen und für Abwasser, das zu einer öffentlichen Abwasserbehandlungsanlage 

gebracht wird, ein maximaler Gebührensatz von 4,60 €/m³ und für die 

Niederschlagswassergebühr ein maximaler Gebührensatz von 0,45 €/m² erwartet. 
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